
 

 

 

         SÜDFRANKREICH und die PROVENCE vom 16.10. bis 22.10.27 
         Eine Rundreise zu spektakulären Bauten u.a. 
         in Turin, an der Cote d`Azur, in Aix en Provence und Montpellier 
         

                  
          

Die Geschichte des Südens ist auch die Geschichte berühmter Baumeister. Der Süden Frankreichs 
eigentlich bekannt für seine ockerfarbenen Bauten, zeigt heute eine neue Formensprache. 
So hat sich z.B. in Aix-en-Provence, Arles und auch Montpellier zeitgenössische Architektur zu einem Wechselspiel aus 
Historie und Innovation entwickelt. 
Kaum eine Stadt Frankreichs hat sich in den letzten Jahrzehnten so mutig neu erfunden wie die Hauptstadt des 
Département Herault Montpellier: Weltweit sorgt die moderne Architektur hier für Schlagzeilen. 
Manche Städte definieren sich durch ihre Geschichte, andere durch ihre Moderne. Montpellier gelingt beides auf 
faszinierende Weise. Im Herzen Südfrankreichs vibriert die Hauptstadt des Département Hérault zwischen 
mittelalterlichen Gassen und futuristischer Architektur, zwischen jahrhundertealten Traditionen und einem 
bemerkenswert progressiven Geist. Wir sind gespannt... 
 
1.Tag: SA 16.10. Fahrt nach Turin, Hotel, gemeinsames Abendessen. 
Wir wohnen im ehemaligen Fiat Werksgebäude im Lingotto, das Hotel dort hat Renzo Piano gestaltet. 
2.Tag: SO, 17.10. Vormittags: Wir besuchen die Kirche Chiesa del Santo Volto vom Architekten Mario Botta. Im 
Nordwesten von Turin steht auf dem Areal ehemaliger FIAT-Produktionsstätten an der Piazza della Torre  
diese Kirche, deren roten Veroneser Naturstein einen überwältigenden Anblick bietet. Auf dem sternförmigen 
Grundriss erheben sich mehrere 50 m hohe Türme. - Danach Weiterfahrt. 
Nachmittags: die irische Designerin Eileen Gray baut 1929 ein Refugium an der Côte d’Azur. Ihr erstes Haus ist 
ein diskretes, avantgardistisches Meisterwerk. Sie nennt es E.1027, eine kryptische Kombination aus ihren 
Initialen und denen von Jean Badovici, mit dem sie es gebaut hat. Als Le Corbusier das Haus entdeckt, ist er 
fasziniert und besessen. Diese Villa am Meer ist unbedingt sehenswert, nicht nur weil ein Film über das Haus und 
seine Geschichte gedreht wurde.- Weiterfahrt nach Aix en Provence. Hotel; gemeinsames Abendessen. 
3.Tag: MO 18.10. Stadtrundfahrt mit Führung in Aix, nachmittags: Besuch des Parks Chateau la Coste mit 
Kunstwerken zeitgenössischer Künstler und mit Gebäuden von den Architekten Tadao Ando, Jean Nouvel u.a.. 
Rundgang (in englischer Sprache). 
4.Tag: DI 19.10. Weiterfahrt nach Montpellier mit Stopp in Arles. Besuch des „LUMA Arles“ u.a. vom Architekten 
Frank Gehry. LUMA Arles ist ein interdisziplinärer Kreativcampus, auf dem Denker, Künstler, Forscher und 
Wissenschaftler die Beziehungen zwischen Kunst, Kultur, Umwelt, Bildung und Forschung hinterfragen. 
Es befindet sich im Parc des Ateliers, einer 7 Hektar großen ehemaligen Eisenbahnbrache, und ist ein einzigartiger 
Ort, an dem der von Frank Gehry entworfene Turm und sieben alte, umgenutzte Fabriken aus dem industriellen 
Erbe des 19. Jahrhundert zu sehen sind. Weiterfahrt nach Montpellier. Stadtrundfahrt. Hotel, gem. Abendessen. 
5.Tag: MI 20.10. Heute steht die Moderne Architektur der Stadt auf unserem Programm. Der Bahnhof Gare 
Saint-Roch ist wie ein Kirchenschiff voller Licht, zwei Straßenbahnlinien (die Linie 3 und 4) schmücken sich 
mit Zeichnungen von Christian Lacroix, die Mediathek Pierresvives gleicht einem Raumschiff und das 
Schwimmbad Antigone einem riesigen Ozeandampfer. Zaha Hadid und Jean Nouvel schufen futuristische Viertel 
wie Antigone oder den Port Marianne. Montpellier liebt zeitgenössische Architektur. Wir schauen uns um und sind 
sehr gespannt. Hotel in Montpellier. 
6.Tag: DO 21.10. Mittags: Weiterfahrt nach St. Etienne, Cité de Design: Das architektonische Wahrzeichen der 
Cité ist die „Platine“, entworfen vom deutsch-französisch Büro LIN (Finn Geipel und Giulia Andi). Die 
charakteristische Glas- und Stahlfassade besteht aus über 14.000 Dreiecken und dient als klimatisches 
Experimentierfeld sowie als Ausstellungs- und Versammlungsraum. Hotel, gemeinsames Abendessen. 
7.Tag: FR 22.10. Fahrt nach Firminy: Kirche von Le Corbusier, Weiterfahrt: Mittagspause im Bahnhof Flughafen 
Lyon von Calatrava. Danach Rückfahrt nach Freiburg. 
Leistungen pro Person:  
Fahrt im gepflegten, komfortablen Reisebus mit WC, Klimaanlage und großem Sitzabstand, 4 HP, 2 ÜF im DZ, 
orts- und sachkundige Führungen laut gemeinsamen Programm; Reisebegleitung durch die Architektin Eva 
Schlechtendahl. Änderungen vorbehalten. Reisepreis pro Person im DZ 1925 €; Zuschlag EZ 470 €;  
Mindestens 18 Teilnehmer, max. 24 Personen. 
ANMELDUNG, Veranstalter: Bernward Lindinger Busreisen, kontakt@nimmdenbus.info. Tel: 07681 491349. Bitte 
geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, ob Sie bestimmte Nahrungspräferenzen haben. 
INFOS: Eva Schlechtendahl, info@architekturundreisen.de; Tel 0173 66 55 364 


